
No . 2L Mittwoch den 26 . Januar 1659 *

buchen V
gemisches „
Stockholz ,
Lagerholz und

eichene Wellen

Abfahrt ist gut .
Eltville , den 17 . Januar 1859 .

466
Der Bürgermeister .

Bott .

Der Bürgermeister .
Wittlich .

507
* * * * " binöen empfiehlt in großer Auswahl

Clemens Schnabel ,

42 eichene Baustämme von 1965 Cbfß .
25 Klafter eichen Holz ,

9 _
' '

2 ' /. „
19 „

% „
860 Stück

öffentlich versteigert .
Ehrenbach , den 23 . Januar 1859 .

626

' \ ■ Holzversteigerung .
Donnerstag den 3 . Februar , Morgens 10 Uhr anfanaend we ^ >- n im

hiesigen Stadtwalde Distrikt Rausch
1 9em >' toe * ert *m

45 eichen Baustämme ,
90 Klafter 5schuhig eichenes Scheitholz ,

versteigert .

72 " 4 ^ U^ 8 Scheitholz

Holzversteigerung .
Mittwoch den 2 . Februar d . I . Morgens 10 Uhr werden in dem Kb » n -

fÄÄX ” “ Ib ' ? * * S « " d , « « d - - « » SMrt « mchLL

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .
D ' e gesetzliche Vorschrift über das alljährlich in den Monaten Januar

und Februar vorzunehmeude Reinigen der Obstbäume von Raupen und Misteln
wird , hiermitän Erinnerung gebracht und deren Befolgung bei Meiduna der
gesetzten Strafe bis zum 1 . März d . I . erwartet . Besonders hat sich

( Hegm )

"

zu

"

erstrecken
Einfriedigungen von Grundstücken

Zugleich wird bekannt gemacht , daß dermalen die Vorlagen aus der Stadt -
Cale Ilir unentdeckt gebliebene Felddiebstähle 2633 st . 55 ' /, ft . und für un¬entdeckte Feldbeschädigungen 778 fl . 15 fr . betragen .

f

Wiesbaden , den 25 . Januar 1859 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
.        Coulin .



Notizen
Heute Mittwoch den 26 . Januar ,

Vormittags 10 Uhr :
, f

Holzv ».rsteigerung in dem Domanialwald - Distrikt Köhleryaag , Gemarkung

Seitzenhahn . ( S . Tagblatt No . 18 )

Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung des der evangelischen Kirchengenieinde gehörigen vormaligen

zweiten Pfarrhauses , in dem Rathhause . ( S . Tagblatt No . 20 .)
~

Samstag den 29 . d . M . Nachmittags 2 Uhr wird in der Halle unter der

Vieren Colonnade dahier die Lieferung ( das Graben und die Beifuhr ) von

18 Cubikruthen Kies aus den Mosbacher Kiesgruben Tn die hiesigen Kuran¬

lagen an die Wenigstfoidernden öffentlich vergeben .

BZ -esbaden , den 25 . Januar 1859 . ,
887 Die Gurhausverwaltung .

Clemens SchnabeL

das Stück bei

468

Hermann Strauss ,

Sonnenberger Thor Ro . 6 .

Heitern empfiehlt
509

Nonvantes *

Ganfrirte Tafftbänder mit Blonden , zum Garniren von Ball -

J Herzoglich Naffauifche fl . 25 Sooft !
Ziehung am 1 . und 2 Februar a . c . | |

Haupttreffer fi . 20,000 . — » 000 . — 2000 re . «

U Original - Loose coursmäßig und zu dieser Ziehung ä 2 ff . 30 rr . W

589

Frischer Rheinsalm
y

bei < 7 . Acker .

Ich zeige hiermit an , daß ich die ausgesetzten Waaren vor wie nach unter

dem Fabrikpreis gänzlieh ausverkaufe .

8982 Carl Bonaeina , neue Colonnade No . 35 .

Wintermäntel empfiehlt wegen vorgerückter Saison zu herabgesetzten

Preisen , sowi , Kinderkleider und Mäntelchen , um damit zu

räumen , unter dem Kostenpreise . „ , . ,
505 Clemens Schnabel .

Fertige Schlafrocke in allen Großen empfiehlt
Joseph Wolf , ■

627 Eck der Langgasse uno Marktstraße ,

Eine Partie alte Ziegeln , Fenster , Dachkendel rc . sind aus der

Hand zu verkaufen . Näheres bei Maurermeister Birk , Steingafse 32 . 592
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Schellfische und Laberdan ,

sowie Bückinge , Neunaugen , Häringe , Sardellen , Anchovis ,
Sardinen und Stockfische zv bMgcm Preise bei

629 Jacob Seyberth am Uhrthurm .

„ 4718 „ 117926 ( */, ) , „ 6485 „ 162106 ( ->/, ) .

Rückständig mit Einzahlungen für Lit . B . sind die Inhaber der Aktien :

No . 18 , 19 , 20 , 21 , 22 , 23 , 24 , 25 , 26 , 27 , 28 , 29 , 30 , 31 , 32 , 84 , 91 ,
92 , 104 , 105 , 129 , 130 , 132 , 157 , 171 , 172 , 175 , 176 , 186 , 187 ,
188 , 260 , 261 , 312 , 313 , 314 , 315 , 316 , 317 , 362 , 363 , 375 , 376 ,
392 , 393 , 394 , 395 , 396 , 397 , 398 , 399 , 400 , 401 , 415 , 416 , 430 .

Es werden dieselben ersucht , mit Hinweisung auf den § . 6 der Statuten ,
ihre Beiträge baldigst an den Kassirer gelangen zu lasten .

Die nach Beschluß der letzten Generalversammlung getroffene Einrich¬
tung , den Mitgliedern gegen Deponirung ihrer Aktien und gegen Ver¬

gütung von 5 pCt . Zinsen baare Darlehen zu machen , wurde vielfach be¬

nutzt , M sind iß deck Wesse nahe an 1400 fl . ausstehend .

Gleichzeitig werden die Mitglieder des Sparvereins Lit . A . einstweilen
benachrichtigt , daß , da die festgesetzte Sparperiode für Lit . A . mit Ende

Februar abläuft , demnächst eine Generalversammlung abgehalten werden wird ,
um wege :z,deM Fortbestehen , Auflösung des Vereins , oder erneuten Gründung
einer derartigen Gesellschaft zu berathen und zu beschließen .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1859 .

Im Namen des Vorstandes :

Für den Wiesbadener Neuen Sparverein Lit . A . sind in den

letzten Monaten 50 SW Kmhessische TW . 40 LoW angekauft und bei

der Herzog ! . Landesbank im Anfang Januar depönirt worden :
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Serie 4971 No . 124275 , Serie 5055 No . 126359 ,
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ff 126362 , „ 5055 ff 126363 ,
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Avertissement !

r Hurrah , heisa hoppsasa !

V Hört , hört laßt Euch verkünden :

2 ^ Weil just der Fasching wieder nah ,

Soll wiederum in diesem Jahr
Und zwar am 3 . Februar

x ! Im grand Hotel Victoria

xs Ein Maskenball stattfinden .

Motto :
"

Just weil ' s im Leben Mode ist
Sich stets maskirt zu zeigen , ,
Eröffnen wir , wenn es genehm ,
Trotz alledem und alledem
N ' en närrisch n Maskenreigen .
Prinz Jochs führt den Vorsitz dort ,
Zur Seit ' die Göttin Freude .
Die Ritter : Lust und Uebermuth
Und dürfend närrische Leute ! "

Fidelität herrscht dort en bloc ,
Weil Witz dazu geladen . —

Im Meere der Vergnüglichkeit
Wird Alt und Jung sich baden .

Grand Bal masque et pare
Samstag den 5 . Februar

in den Sälen des Hötel Victoria .

Anfang 8 Uhr Abends .
—

Entree ä Person Einen Gulden . ,

Anmeldungen zur Theilnahme bitte in meiner
Wohnung zu machen , da am Ball - Abend keine
Kasse stattfindet .

Zu zahlreicher Theilnahme ladet höflichst ein

W « I8l <6cR )

Langgaffe No . 17 , Eck der Webergaffe ,
630 Bel - Etage .



Berkin für Naturkunde .

Heute Mittwoch den 56 . Januar Abends 6 Uhr Vortrag des Herrn
Geheimen Hofraths Dr . Fresenius über Gährungschemie in ihrer An¬

wendung auf Bierbrauerei , Branntweinbrennerei u . s. w ., im Museumssaale .
Nichtmitglicder können emgeführt werden .

431  Der Vorstand .

Verein für Alterthumskunde .

Wegen anderweiter Verwendung des . Museums - Saales wird unsere
Vorlesung Freitag den 28 . d . ausfallen und dafür acht Tage später statt
finden .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1859 .
__

Der Vorstand . 421

, -> iA ^ ? Der Bürgerverein . ,
Heute Abend Vortrag über die innere Erdwärme und die heißen Quellen .

ßvCfll : Caf6 Ott . 631
Wiesbaden , den 26 . Januar 1859 . Der Vorstand .

Das Stiftungsfest
des Gesangvereins . . Concordia4 »

, verherrlicht durch eine

Abcndunterhaltung und einen darauf folgenden großen Ball , findet
Samstag den 26 . Februar im Saale des „ Hdtel Victoria “

statt .

Liste zum Einzeichnen liegen bei Herrn Conrad Birck , Steingasse No . 32 ,
bei Herrn Georg Dix , Spiegelgaffe No . 4 und bei Herrn Karl Zimmer ,

Nerostraße No . 10 , offen .
632 Der Vorstand .

Thalia - Gesellschaft .

Vorläufig zur Nachricht , daß künftigen Samstag den 29 Januar l . I .
eine Abendnnterhaltung mit Tanz , um 8 Uhr Abends anfangend , stattfindet .

Alle Freunde und auactive Mitglieder der Gesellschaft , welchen noch
keine Einladungskarten zugekommen sind , können solche untere Webergaffe
No . 13 in Empfang nehmen . 633

Clemens Schnabel , Burgstraße Ro . 13 .

empfiehlt folgende Besatzartikel , wie : „ z ,

glatte schwarze Sammtbänder ( t-out soi , festkantig ) , gaufrirte Taffet -
und Atlasbänder , Cordonets - und Coursirfranzen , jn allen
Breiten , Gallons Capichonquasten und Knopfe , Gallons Re¬
liefs und Gallons Dresse zum verschnüren der Kleider , sowie alle jn
diesem Fache erscheinende Nouvautes zu den Fabrikpreisen . 510

Frisch , Schrllsische ?
soeben wieder eingetroffen bei

634 Chr , Ritzel Wittwe .

Schwalbacher Chaussee No , 16 sind 3 Welschebatznen zum Schlachten
zu verkaufen . 556



Frische Austern und Caviar
bei ( arl Acker .

636

untere Webergaffe Ny . 4
,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Pianoförtes
aus den ersten Fabriken Mutschlandtz , UMnntcr
Mch eln ausgezeichneter
Mh - Concert ■ Flügel

Feine Trauben !
bei Kaufmann Querfeld ,

Langgasse No . 24 ,

Breiten Sainmt zu Mänteln empfiehlt billigst
'

506 Clemens Schnabel .

Kernseife , ganz ausgetrocknet , 71/ * Pfund zu 1 fl . 45 fr . , Talg ' ,
Palmöl - und Harzfeifen sehr schön und billig bet
635 Jacob Seyberth am Uhrthurm .

7561

hditii

Göttinger Wurst
ist ganz vorzüglich und ächt zu haben bei

637 <* • JP * £ ötnenfioM .

Corsetten ohne Naht in allen Größen und Qualitaten sind wieder
pollstäüdig assortirt bei

1

508 Clemens Schnabel .

Gesteppte Decken Nttd Unteevoeke
in großer Auswahl empfiehlt
638

' ’
Joseph Wolf , Eck der Langgaffe und Marktfiraße .

Glaeehandfchuhe Qföovln ) empfinchsöeben eme neue SendliMs chhsk-

unter doppelt genähte für Herrn
           Clemens Schnabel .

Auf meinem Bäuplatze am Mühlweg sind von heute an fortwährend
ZimmerfpHne zu haben .

639  Heinrich Goebe ^ Zünniermeister .

Nerostraße No . 34 ist ein Thor , welches sich zu einens GMunenthox
eifine^ MWtzus ^ . ..... M

- Ein neues ConfolfchrünUben ist zu verkaufen . Wo , sagt dir Expe -

VMiW « 8 '. ' (S 31 641



Stellen - Gesuche ,
Ein Mädchen für Hausarbeit wird gesucht . Näheres Hchnlgäsfe 4 . 646

An Kindermädchen wird zu miethen gesucht Schwalbachcrstraße 16 647

.
'« s wird eim Bedienter gesucht , der gute Zcugniffe besitzt . DasRähtre

m der Exped . d . Bl . a -r :,-

Ein ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich vttsteht , auch
M Köchen ers

'
chten ist , sucht eine Paffende Stelle . Näheres Schwsilkacher -

srraße No . 10 im Hinterhaus . 649

^ ZuElennt ' ig des Tapezierergeschäfts wird ein Junge gesucht Kapeöen -

^
' EiM tbchttEKschin - welche in der französischen und ' inqltfchÄKmH ^ Ml

bewandert ist - sucht eine Stelle Und würde auch eiste HMsMüiiV AbrnMnin .
Düs Nähere in der EMed . d . Bl . M

rLLL iL .»4., ; f, ,, ■ . r.-t'-t-Tfln..-.. >r. ftltir .' lt 11» 11 /k r-.«r
« SO » ff . zu 4 ' /r »

rt> sind gegen doppelte Sicherheit auszuleihen . Wo ,
saat die Exped . d . Bl . 339

8000 ff . sind bis zum 15 . April d . I . auszuleiben . - Zu erfragen in der
Exped . d . Bl : 449

E-r ». ftrrji äi tifji —
Taunus straffe M - fO ist/die . Bel - Etage sogleich oder auf den äk April

zu vermiethen , auch kann Pferdestall und Remise dazu gegeben werderr . M0

Geid - Goürfe . Hrankssttt
'

,̂ : Zanüar .
Liüoleil .. . . 8 fl . 35 — 36 fr . Preuß . Frdrchsd ' vr 9 ff. 541/ ——551/ - ? .

in2 40 ' /, „ Rand - Dukaten , 5 „ 2J — 30 -20 FrcS . Stucke . 9 „ 19 ' /, — LOH , „ Engl . Sovereign » 11 „ 83 —42 „

H . Lejeunes Frostballenseife , ein vorzügliches Mittel gegen erfrorne
Füße , L 11 fr . empfiehlt
173                  P . Koch , Metzgergaffe No . 18 .

Ein Baumstück mit 14 sagbaren Baumen , auf den Rödern gelegen , ist
« öS der Hand zu verkaufen . Näheres Schachtstraße No . 25 . •• - 495

SlhiWi jedem Geschäft ÄÄWW
kaufen . Wo , sagr d : e Exped . d . Bl . , , .;n

Wegen eingetretener tiefer Trauer ist ein noch ganz neuer grauer Tuch .
Mantel , der sich auch zum Scmmermantel eignet , aus der Hand zu ver¬
kaufen . Wo , sagt die Expedition d . Bl .

‘

Täglich frische reine Kuhmilch per Maaß 10 krbei

596 Peter Seibel , Hetdeuberg Ro . 29 .
Mrostraße No 14 ist Heu , Kleeheu und Grummet zu haben . 5U8

^
Aecdte buchene Holzkohlen sind zu beziehen von H . Diebe 8 >

*2? 2^ Pi ? fbal bei Lorch . Bestellungen für Wiesbaden können bei
Herrn J . I . Meckel , große Burgstraße , gemacht werden . 642

Bet ZVilh . Blum 111 der Schwalbacherstraße No . 12 ist Gersten -
und Haserstrvh zu Verkäufen .

_
643

Tannvestraße No . 10 ist eine große Badwanne zu verkaufen . 467

Hochstätte No . 15 sind etliche Centner Grummet zu verkaufen : ' 644
Ein junger Mann der obersten Klaffen des Gelehrten - Gymnäsiittns

' sucht
ä » f Ostern bei achtbaren Familien der Stadt Wohnung und Verköstigung .
Man Wtet bei der Exped . d . Bl . Preis und BedinsiUtKN vMgelt Mtt
No . 645 binzNreichen . 645



EL « Familien - Geheimnis .

AuS den Papieren e i ne S Ä r z t e S . § ,
Aus dem Englischen bearbeitet von 8 . Ä .

Fortsetzung aus No . 16 . ,

Der Vater tröstete sich bald über seine fchlgefchlagenen Hoffnungen und

liebte Helen so herzlich wie uns ; ich bin sogar versucht zu glauben , daß

sie sein Liebling wurde , was ganz natürlich war ; sie war ein Mädchen , die

jüngste und die hübscheste von uns allen . Wenn mein Vater unwohl war , wußte

sie ihn aufzuheitern , zu pflegen und seine Wünsche zu erlauschen , sie verstand ihn ,

seine Gedanken fanden ein Echo in ihrem Herzen . Der Mutter Liebling war

Neville .

Ruth , die wahrscheinlich durch ihre Erziehung und eine angeborene Neigung

zum Studiren wenig Sinn für häusliche Beschriftungen hatte , verließ nach ihrer

Schwester Ankunft , die zu meiner Mu ^ er Trost ganz das Gegentheil war , den

elterlichen Herd , um sich zur Gouvernante rü bilden . Wir konnten ihre Abreise

lange nicht verschmerzen , und die Mutter hatte täglich Vorboten , und böfe Ahnungen

für mehrere Wochen . Der Vater vermißte sie ebenfalls sehr und war mehrmals
im Begeiff , sie zurückzurufen , aber ihre Briefe , die voll Hoffnüng und Muth , von

einer lebendigen Frische durchweht waren , hielten ihn davon ab .
fe ; Das Jahr darauf verließ uns Philipp . Er hatte sich entschlossen , Arzt zu

werden und ging nach London , um da zu studiren . Ich glaube , daß seine häufigen
Besuche bei Dr . Graile , der viel mit ihm über mcdicinische Gegenstände sprach , ihn

zu diesem Entschluß gebracht hatten .

Neville war noch zu Hause und die Wahl seines zukünftigen Berufes be¬

schäftigte meinen Vater sehr ernstlich . Da entschied Neville selbst , er wolle zur

See gehen . Mein Vater schlug es ihm bestimmt ab ; die Mutter war auch dagegen ,

sie hatte eineMhnung , daß er auf seiner ersten Fahrt ertrinken werde . Neville

hatte einen festen Willen , und was er sich vornahm , führte er trotz Bitten ,

-Drohungen und Thränen durch .
Die merkwürdige Krankheit , deren Opfer er in seiner Kindheit war , schien

ihre .Spuren zurückgelassen zu haben , die sich in einer unbezähmbaren Wildheit in

Rede und Handlung äußerte , ein Wesen , das zu mancher Zeit ausbrach und uns

sämmtlich in Unruhe und Schrecken versetzte . Selbst mein Vater konnte in solchen

Augenblicken wenig oder nichts mit ihm ausrichten . Er kümmerte sich wenig um

Bücher und Lernen ; Feld und Wald zu durchstreifen , Bäume zu erklettern , eine

Nacht im Freien zuzubringen , war ihm lieber — und doch hatte er sein Herz auf

dem rechten Fleck und Niemand konnte um ihn fein , ohne ihn zu lieben . Um diese

Zeit hatte sich ein förmlicher Krieg zwischen dem Pater und Neville entsponnen .

Keiner wollte nachgeben , bis endlich mein Bruder dem ein Ende machte und
'
heimlich nach Liverpool reiste und sich da auf einem Schiff , das eben in Begriff

war nach Antigua zu segeln , als Schiffsjunge vermiethete . Er schrieb uns den

Tag vor der Abreise . Der Vater bereute nun wohl seiitt Hartnäckigkeit und be¬

mühte sich , ihm eine bessere Stellung zu verschaffen .

Helen und ich waren nun noch die einzigen zu Hause . Sie unterstützte tttettte

Mutter im Hauswesen , und ich meinen Vater int Schulunterricht . .
So waren mehre Jahre vergangen . Philipp und Ruth besuchten uns stets

während der Weihnachts - und Sommerfcrien . Auch Neville brachte immer nach

Beendigung einer Reise einige Wochen bei uns zu . Letzterer war mit seiner selbst -

gewählten Catricre sehr zufrieden , und hoffte in einigen Jahren Kapitän zu werden ,

und dann — sagte er — sei sein Ehrgeiz befriedigt . ( Forts , f .)

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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